
APS-Analyse 2023 der Parlamentsgeschäfte und Zeitungen 
 
Diese Abbildung ist Teil der Dokumentation «APS-Jahresrückblick 2023». 

 

 

 

Tabelle 1: «Peaks» in der Medienberichterstattung 2023 (in Prozent) 

  Jan 23 Feb 23 Mär 23 Apr 23 Mai 23 Jun 23 Jul 23 Aug 23 Sep 23 Okt 23 Nov 23 

Institutionen und Volksrechte        9.6 12.5 19.9  
Kultur, Sprache, Kirchen         19.6   
Politische Grundfragen       19.5     
Öffentliche Finanzen     18.8       
Geld, Währung, Kredit   17.7 16.6        
Umweltschutz     16.8       
Medien           14.4 

Wirtschaftspolitik 13.5           
Föderativer Aufbau  13.3          
Raumplanung und Wohnungswesen   12.5   11.2      
Landwirtschaft       12.3    11.5 

Soziale Gruppen      12.3      
Bildung und Forschung 12.2           
Landesverteidigung       11.1 12.1    
Verkehr und Kommunikation       10.0 11.9    
Gesundheit, Sozialhilfe, Sport 11.9           
Energie 11.1  11.2      11.7   
Bevölkerung und Arbeit     10.5 10.0 11.7     
Aussenpolitik  11.5          
Sozialversicherungen         11.3   
Rechtsordnung  9.7    9.7 9.8   9.7 9.9 

 

Legende: Prozentualer Anteil Zeitungsberichte pro Monat in einem Themenbereich an allen Zeitungsberichten zu diesem Themenbereich im Jahr 2023. Abgebildet sind nur die  
«Peaks», d.h. die höchsten Anteile pro Themenbereich.  

Lesebeispiel: 19.9 Prozent aller Zeitungsartikel der von APS berücksichtigten Printmedien zum Thema «Institutionen und Volksrechte» wurden 2023 im Oktober publiziert. 

Datenquelle: APS-Zeitungsausschnittsammlung.   



 
Abbildung 1: Anzahl im Parlament behandelte Vorstösse und parlamentarische Initiativen pro Themenbereich  
(2023, 2022, 2019–2021) 

 

Legende: Anzahl behandelte Motionen, Postulate und parlamentarische Initiativen zu den verschiedenen Themen in den Jahren 2023, 2022 und 2019-2021, gemessen an allen behandelten 
Parlamentsgeschäften; Themenbereiche geordnet nach der Anzahl 2023. 

Lesebeispiel: Im Jahr 2023 wurden 160 Vorstösse und parlamentarische Initiativen zum Thema «Soziale Gruppen» beraten, 2022 waren es 102 und 2019 bis 2021 waren es durchschnittlich 61.  

Datenquelle: Datensatz der «Grünenfelder Zumbach GmbH», der auf Daten der Parlamentsdienste der Bundesversammlung (2023) beruht.  
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Tabelle 2: Die zwölf 2023 am ausführlichsten debattierten Geschäfte im Parlament  

Anzahl  
Wörter 
2023 

Geschäfts-
nummer Titel Themenbereich 

196’218 21.047 Energie- und Stromversorgungsgesetz. Änderung Energie 

125’004 23.007 Voranschlag 2023. Nachtrag I Öffentliche Finanzen 
115’228 23.041 Voranschlag 2024 mit integriertem Aufgaben- und Finanzplan 2025-2027 Öffentliche Finanzen 

68’039 18.077 Raumplanungsgesetz. Teilrevision. 2. Etappe Raumplanung und Wohnungswesen 

53’299 20.089 BVG-Reform Sozialversicherungen 
50’182 22.054 Für eine sichere und nachhaltige Altersvorsorge (Renteninitiative). Volksinitiative Sozialversicherungen 

45’631 20.022 Agrarpolitik ab 2022  (AP22+) Landwirtschaft 

44’925 23.032 

Zahlungsrahmen Nationalstrassen 2024-2027, Ausbauschritt 2023 für die National- 
strassen, Verpflichtungskredit und Änderung des Bundesbeschlusses über das  
Nationalstrassennetz Verkehr und Kommunikation 

42’616 09.528 Finanzierung der Gesundheitsleistungen aus einer Hand. Einführung des Monismus Sozialversicherungen 

38’803 18.043 
Strafrahmenharmonisierung und Anpassung des Nebenstrafrechts an das neue  
Sanktionenrecht Rechtsordnung 

36’050 20.433 Schweizer Kreislaufwirtschaft stärken Umweltschutz 

35’916 23.025 Armeebotschaft 2023 Landesverteidigung 
 

Legende: Anzahl Wörter, welche National- und Ständerat 2023 zu einzelnen Geschäften gesprochen haben; abgebildet sind die zwölf am ausführlichsten debattierten Geschäfte. 

Lesebeispiel: Am ausführlichsten debattierte das Parlament 2023 über die Änderung des Energie- und Stromversorgungsgesetzes (BRG 21.047) mit fast 200'000 Wörtern.  

Datenquelle: Datensatz der Parlamentsdienste der Bundesversammlung (2023). 
 


